
tigungstechnik
ige Institutsentwicklung

ation des neuen VOG
ungeahnten Ratten­
Veränderungen nach

ilweise auch einÜber­
bestehendenInstituts-'
fordern.

t für Fertigungstech­
einem Beschluß der

Institutskonferenz intern die'
Weichen für die zukünftige
Institutsentwicklung gestellt.

Der Inhalt des Beschlusses hat
seine Wurzeln in der fachlichen
und historischen 'Fortentwick­
lung des Institutes seit 1963.

Die Institutskonferenz hat da­
hingehend folgendes beschlos­
sen:

1. Das Institut für Fertigungs-

technik der TU Graz soll
. als eigenständiges Institut

bestehenbleiben. Ein~
,Zusammenlegung miteinem
anderen Institut wird
abgelehnt.

2. Ein zukünftige Entwicklung
in Richtung Großinstitut
soll das Institut "aus sich
heraus" unter ausschließli­
cherBerücksichtigung von
fachlichen und sachlichen
Gesichtspunkten vollziehen.

Der aktuellen technischen Ent­
wicklung folgend und in Ein­
klang mit bereits aufgebauten
und anerkannten Kompetenzen
soll eine zukünftige Instituts­
struktur folgende Fachgebiete
umfassen:

• Fertigungstec~
• Automation & Robotik
• Qualitätskontrolle und

Fertigungsmeßtecbnik

Dabei sei dahingestellt, ob damit
die Bildung von Abteiiungen,
Ordinariaten oder neuen Institu­
ten angepeilt wird. Es sollen die
sich bieten den Möglichkeiten
genutzt werden. '

Eine Zusammenlegung mit ei­
nem anderen Institut würde die­
seeigendynamischeEntwicklung
behindern.

3....

Diese angeführte Beschlußfas­
sung erfolgte einstimmig.

(KoKa)

e·

(1963/64 )
MECHANISCHE TECHNOLOOIE
UND WERKZEUGMASCHINEN

(/
WERKZEUGMASCHINEN ( 1964/65 ) MECHANISCHE n:CHNOLOOIE

UND FERTIGUNGSTECHNIK UND SCHWEISSTECHNIK

FERTIGUNGSTECHNIK

(1968/69 )

(1993/94 )

WERKSfOFFKUNDE
UND SCHWEISSTECHNIK

WERKSfOFFKUNDE
FESTIGKEITSLEHRE

UND MAn:RIALPROFUNG

tfl ~ ~
FERTIGUNGSTECHNIK AUTOMATION Q- KONTROLLE

UND ROBOTIK UND MESSTECHNIK
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